
Die Vorlage liegt in Form einer Neufassung vom 09.11.2021 vor. 

 

Ratsherr Kühl teilt mit, dass die CDU-Ratsfraktion einen Änderungsantrag vorbereitet hatte. 

Dabei sollte es um die Zusammensetzung der Steuerungsgruppe und das „Vetorecht“ gehen. 

Da aber im Laufe des Tages eine Neufassung übermittelt wurde, hätte der Änderungsantrag 

überarbeitet werden müssen. Das sei in der Kürze der Zeit nicht möglich gewesen. Zudem 

seien weder der Antrag auf Förderung noch der Fördermittelbeschied bekannt. Daher bean-

tragt Ratsherr Kühl, die Vorlage zu vertagen. 

 

Herr Oberbürgermeister Bergmann spricht sich gegen eine Vertagung aus. Diese würde 

Maßnahmen im Kontext des Innenstadtkonzeptes unnötig verzögern. Die Unterlagen zur 

Förderung hätten längst angefordert werden können. Die ggf. strittigen Formulierungen zum 

„Vetorecht“ seien in der Neufassung überarbeitet worden. Wesentliche Bestandteile des In-

nenstadtkonzeptes seien am 02.09.2021 vorgestellt worden. Dabei sei auch die Steuerungs-

gruppe und deren Zusammensetzung besprochen worden. Die Verwaltung habe diese Ver-

einbarungen in der Vorlage umgesetzt. Der Antrag auf Vertagung sei somit nicht nachzuvoll-

ziehen. 

 

Sodann wird über den Vertagungsantrag abgestimmt. 

 


